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i) Es hat der Hr.Hofhund Ober Chlrurgus Wegehausen zwey Logis'eines im Vorderhaus und
eines im Hinterhaus, ersteres vor eine ledige Person, und das andre vor eine stille Haußhal-

tung zu vermiethen. Jedes bestehet aus Stube, Kammer, Küche, nebst Holzstall; Beydes kann
auf Ostern bezogen werden. w t . *

15) In der Mittelgasse inNro. 103. ^tlecurar ist in der obersten Etage eure Stube und Kammer,
wie auch ein Keller zu vermiethen. ,

16) Es hat jemand in einer gelegenen Strasse eine Etage , bestehend in z Stuben, darwon eine ta-
pczirt ist, 3 Kammern, Küche, Keller, und Holzstall, worzu auch Chaisen remile, Pferdestall u.
Boden zu Fourage kann gegeben werden, zu vermiethen, so sogleich, oder aus Ostern, kann bezo-
gen werden. ^ ^

 17) Bey dem Schreinermeister Seelig in der Brinkstrasse, ist eine Etage auf Ostern zu ver-
' miethen. w „ , ,

18) Bey dem Herrn Hofmeister Wolff auf der Ober-Neustadt sind einige Logimenter mit und ohne
Meubles, nebst Stallung, sogleich oder auf Ostern zu beziehen.

19) Die Mademoiselle Kannengießern hat auf ihrem Brauhauß auf Ostern ein Logiment zu verr
mieten. ^

20) Auf dem Münchebcrge in dem ehemaligen Gruftmannischen nunulehro Motzischen Garten an dem
Schreinerineister Sibrecht sind einige Stücke Land, auch allenfalls an einen Gärtner beysammen
zu vermieten, auch gut Gartenheu zu verlassen.

21) Der Beckermeister Siebert will seinen Garten ohnweit der Weinberger Schanze zwischen dem
Mauermeister Augener und der Wittwe Simonin gelegen, vermieten.

22) Es ist ganz nahe vor dem Cölnischen Thor ein Gemüßegarten, so etwas über einen Acker gross,

zu vermieten.
23) Es will Die 2Bittit&gt; Fottenien in der Unter-neustadt in ihreni Hause einige Logis mit verschlossenem

Platz vor Holz und Keller, auf Ostern oder sogleich vermiethen.
24) In der Müllerstrasse an der Kruggassenecke in der Frau Wernerin Behausung ist eine ganze Eta

ge mit oder ohne Meubels einzeln oder beysammen auf Ostern zu beziehen.
25) In einer in der Mittelgasse ohnfern des Gouverncmentsplatzes gelegenen Behausung stehet die

2te Etage, nemlich2 Stuben, 4 Kammern, Küche, und Holzstall, an eine stille Haushaltung auf

künftige Ostern zu vermiethen.
26) In der ehemaligen Beißheimischen Behausung in der Unterneustadt ist ein Logiment zu ver

mieten.
27) Vor dem Schloß in der Frau Majorin von Gottschall Behausung , ist eine Stube vorn heraus

nebst 2 Kammern , mit Meubels, zu vermieten.

28) In der Obersten Gaffe ist unten auf der Erde eine Stube, Kramladen u. Küche nebst Keller
zu vermieten, auch kann der Keller allein vermietet werden vor Wein einzulegen.

29) Auf der Oberneustadt in No. 30. stehet die bevorstehende Ostermesse ein Logiment an ein oder z
honette Kaufleute zu vermieten, und kann auf Verlangen auch Stallung vor ein Paar Pferdc
dazn gegeben werden.

zo) Der Kaufmann, Hr. Schminke, will seine bey der Oehlenmühle gelegene 7 Acker große Wiese
auf 3 oder mehrere Jahre vermiethen.

Capital, so zu tebneu gesucht wird.
i) Es verlangt jemand gegen sichere gerichtliche Hyporhec 800 Nthlr. aufzunehmen.

Capital, so auvzuUhnen.
1) 50 Rthlr. Pupillen - Gelder sind gegen sichere Hypothec auszulehuen.

23t'Mente, so Vertauyr wurden.
i) Eine Kindermggv die Waschen, Büaeln und. etwas Nahen könte, auch schon gedienet und gute

Zeugnisse hat, wird gegen guten Lohn um Ostern in-Dienste zu gehen gesuchet..


